
Zusatzstunde ACI(PC) - Kinetik der Zerfälle
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terfallskinetik
Wir nehmen an wir haben eine Box in der 1 mol 23V ist

.

Dieses zerfällt über

die Zeit zu 234Th und wir wollen jetzt die Zerfallskinetik (zeitliche Entwicklung der

Teilchenzahl N(t)) untersuchen
.

Zu Beginn sind viele Teilchen vorhanden
,

also viele

Zerfälle
,

was immer stärker abnimmt
.

Die Zerfallsgeschwindigkeit ist proportional zur

Anzahl vorhandener Teilchen N(t)
.

Die Zerfallsgeschwindigkeit entspricht der Änderung der

Teilchenzahl über die Zeit
,
also die zeitliche Ableitung

X= - kNx) =- J = -k(dtEG(N) =kt + 2 = N(t) = Ne
-kt

Der radioaktive Zerfall ist stochastisch für ein einzellnes Atom und unabhängig von äusseren

Parametern wie Druck
, Temperatur,

etc
.. Die Zerfallsrate ist proportional zur Teilchenzahl N mit

dem Proportionalitätsfaktor k
,

die Zerfallskonstante in (k] = (strikt positiv).
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Skizzieren von Zerfällen

In der Klausur ist häufig gefordert , das man Zerfallsprozesse grafisch auftragen
soll

.

Das bedeutet man soll die Teilchenzahl Nylt) gegen die Zeit auftragen. Die ent-

spricht für einen einfachen Zerfall einer exponentiellen Abnahme.

X -> Y
N(t)/No ==-kN In der Klausur betrachtet man dabei ine

gentlich nie einfache Zerfälle
,

sondern: Ny(t) = Noe-kt immer Folge- bzw
.

Parallelreaktionen. Es

* Vereinfachungen zu treffen.wird erwartet
,
sinnvolle
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